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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig, 
Königl. prosinzial-Inteltigenz-E omtoit im Yof-Lolat. 2 
5 Eingang Plautzengaſſe 8 3855. 
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No. 269. Mittwoch, den 17. November 1841. 


Angemeldete Fremde. 

a Angeksmmen den 15. und 16. November 1841. ö 
Die Herren Kaufleute H. Büſche aus Iſerlohn, A. Birkmann, Lenz aus Grau⸗ 
denz, G. H. Tolken aus London, die Herren Gutsbeſitzer E. von Sawitzky, von 
Zokowsky aus Szolkowiki, Schiffert aus Konſchütz; Herr Kaufmann Reimer nebſt 
Gattin aus Marienburg, log. im Engliſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer von 
Zaſtrow aus Soldin, Kaifer aus Chotzlow, v. Laczewski nebſt Familie aus Sullen⸗ 
czin, Willmann aus Bilawken, v. Godcziewski aus Dekka, log im Hotel d' Oliva. 
Herr Dr. med. Lehmann aus Rieſeuburg, Herz Pfarrer Lehmann aus Gr.⸗Krebs, 
der Königl. Schloß⸗Roͤhrmeiſter Herr Hildebrandt nebſt Sohn aus Königsberg, 


log. im Horel de Thorn. 
i e e de e eee 


1. Am 16. Oktober d. J., iſt der Leichnam eines Kindes männlichen Ge⸗ 
ſchlechts, von einem Alter von etwa 4 Tagen, gänzlich unbekleidet in der Gegend 
des Steindammes hieſelbſt in der Mottlau ſchwimmend gefunden worden. Alle 
diejenigen Perſonen nun, welche von der Herkunft dieſes Leichnams Kenntniß ha⸗ 
ben, werden hiemit aufgefordert, darüber in dem Criminal⸗Verhörs zimmer des hie⸗ 
ſigen Land⸗ und Stadtgerichts Auskunft zu geben, und ſollen denſelben deshalb keine 
Koften zur Laſt fallen. ERS ; 
Danzig, den 12. November 18411. l ; 
3 Königl. Land⸗ und 


Stadtgericht 2 BES 


2 a Der Kaufmann Alexander Franz Joſeph Schmuck und die Jungfrau Jo⸗ 
so, AO IE RER rend ö 


u 
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ſephiene Maria Concordia Elwart haben durch einen vor dem Gerichte der Hoſpitä⸗ 
ler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth am 13. Oktober c. errichteten Vertrag, die 
Gemeiuſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. : . 2 

Danzig, den 18. Oktober 1841. 

ne Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. 
3. Daß der Züchnermeiſter Eduard Rewendt vor Eingehung der Ehe mit der 
verwittweten Züchnermeiſter Anna Maria Kornführer geborene Kokolski, Beide von 
hier, die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes, zufolge Vertrages vom 25. 
Seb a. e. ausgeſchloſſen haben, wird hiermit zur öffentlichen Kenntnißnahme 
gebracht. a SL r f v2 

Marienburg, den 21. Oktober 18414. get 
AR Königliches Landgericht 

4. Der Wirthſchafter Jakob Wiebe aus Altenau und deſſen verlobte Brant 


die unverehlichte Anna Enß aus Altmünſterberg haben mittelſt gerichtlichen 5 5 
trages vom 30 Oktober d. J. für die Dauer ihrer mit einander einzugehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber die Gemeinſchaft des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, was hiedurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. : 
Marienburg, den 4. November 1841. f 

8 FE Königl. Landgericht. 

8 FE Ent bin dun a 8 
. Heute Abend um 725 Uhr wurde meine liebe Frau geb. Albrecht von ein⸗ 
‚nen gefunden Tochter glücklich entbunden, welches ich hiemit ganz ergebenſt anzeige. 

E. Würtz. 


Kkokoſchken bei M. Stargardt, den 14. Noovbr. 1841. 
* . 221 DSEHTE dB Hr N ra 5 
5 Die Verlobung unſerer Tochter Henriette mit dein Bürger und Kleiderma⸗ 
cher Herrn Wopp, beehren wir uns hierdurch ergebenſt anzuzeigen 
Danzig, den 14. November 1641. Dan. Münckler und Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Henr. Münckler, ER 
JC Wilh. Wop pz. 
1 AUuſere am 14. November vollzogene Verlobung, zeigen wir hiemit Freun⸗ 
den und Bekannten ergebenſt an. Johanna Schultzů 


Daugzig, den 15. Noobr. 1641. Gutzao Metzdorf, Hautboſt im ö. Kugl. Inf. Regt. 
955 N a 117 —.— Ü NAT REF rer — are 


e a 5 
3. Heute Morgen 634 Uhr entſchlief an Entkräftung, in Folge des Nerven 
ſiebers, im 65ſten Lebebens jahr: . ö IF. 
a Frau Anna Louiſe Bauer geb. Nrofel. . 
Dieſen für uns unerſetzlichen Verluſt, beehren wir uns unſern Freunden und 
Bekannten unter Verbittung der Beileidsbezeugungen hiemit ergebenſt anzuzeigen, 
Danzig, den 16. November 1841. Die Hinterbliebenen. 
) : 8 


+ 
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Ait en elch: Anse a e . 


„ Des launigen Langbein Schriften 
SE is einer dankenswerth ſchönen und wohlfeilen Ausgabe. 


| BE 2. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopen⸗ i 
gaſſe W 598., ſind vorräthig: wi 8 5 
a A. F. E. Langbein 


ſaͤmmtliche Schriften. 
idſter Band, ſehr elegant mit Stahlſtich. 954 
: Subſcripions Preis für jeden Band 225% Sgr. ; 
Das Ganze wird in 16 Bände vollſtändig ſein. 1 
Wem ſind nicht die komiſchen und ſchwankhaften Dichtungen Langbeins: Das 


Hammelfell. — Die Wiege. — Der Zecher. — Die Fahrt ins Heu se. bekannt? 


10. Bei S. Anhuth, Laugenmarkt , 432., iſt zu haben! 
. SGrunard's Hülfsbuch für den Preuß: B 
Sübältern Banken 
Ernthaltend das Wiſſenswertheſte aus der Geſchichte, Geographie, Statiſtkk 
und Verwaltung des Preußiſchen Staates, ſowie die geſetzlichen Beſtimmungen, 
die Anstellung, Beſoldung, Penſionirung ic. der Subaltern⸗⸗ Beamten betreffend; 


nebſt Formularen zu Protokollen, Berichten, Geſuchen, u. a. m. 8. Preis 20 Sgr. 
7... re ER ee BE © 2 


e ee 
il Daß ich von meiner Dienſtteiſe zurückgekehrt zeige ich meinen geehrten 
Gönnein und Kunden ganz ergbeuſt an. Eich baum, Thierarzt. 
a Bi 50 ER Lauggarten MP 249. 
12 Bei unſerer Abreiſe uach Berlin ſagen wir unſern Verwandten und Bekann⸗ 
ten ein herzliches Lebewohl. a a Siegfried Wulffert, 
a 5 Rahle Wulffert, 
£ RR ER 8 geb. Moritz ohn. Be 
13. Am 15. d. M. iſt ein goldener Trauring mit dem Zeichen E. M. K. ver⸗ 
loten worden. Der ehrliche Finder wird gebeten ihn im Schützenhauſe bei Herrn 
Pape gegen eine Belohnung von 2 Rthlr abzugeben. M ie 
14. 


, 


Es iſt am Montag: Mittag eine Brille in einem geſtickten Futeral vom 
Langenmarkt bis nach der Brodtbänkengaſſe verloren, der gütige Finder wird erfucht, 
ſolche gegen der Sache anganeſſenen Belohnung in der Brodtbänkengaſſe M 706. 
gefälligſt abzugebee n. 55NöV 
15. Eine in Pußgeſchäft geübte Demoiſelle kann aus wärtig ein auſtän 
Engagement finden. Näheres Frauengaſſe e 896. En 8 


uſtandiges 


12 


8 (N . 


WN 
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6 MENU gefundene untrügliches Nittel r 
zur gänzlichen Vertilgung der Ratten und Maͤuſe, 


UAnterzeichnetem iſt es endlich nach vielen Verſuchen mit bedeutendem Koſten⸗ 
aufwande aufs Vollſtändigſte gelungen, ein ganz untrügliches Mittel zur gänzlichen 
Vertilgung des fo läſtigen Ungeziefers von Ratten und Mäuſen zu erfinden wel⸗ 
ches gegen andere ſo oft angeprieſene derartige und doch ohne Erfolg angewandte 
Mittel noch den beſondern Vorzug hat, daß es mit der Eigenſchaft jener, welche 
gewöhnlich mit giftigen Subſtanzen verſetzt ſind, und bei un vorſichtigem Gebrauche 


böchſt nachtheilig auf den menſchlichen Körper wirken „durchaus nichts gemein hat, 


weil dieſes Mittel dergleichen giftige Beſtandtheile gar nicht beſitzt. Die damit be⸗ 
teits angeſtellten Verſuche haben einen höchſt übertafchenden Beweis feiner Wirk⸗ 
ſamkeit geliefert, indem das Ungeziefer danach plötzlich und für immer verſchwand 
und verdient es daher mit vollem Rechte empfohlen zu werden. 

Die Königl. Medicinal⸗Behörde hat dies Mittel ſtreng geprüft und den De⸗ 
bit deſſelben in Folge deſſen, von Er, Königl. Hochloͤbl. Regierung in Magdeburg 
unterm 25. Februar d. J. genehmigt. = 

Den Verkauf dieſes Mittels habe ich für Danzig und Umgegend 
— dem Herrn Otto Felsk au, 446 Langenmarkt in Danzig, 

übergeben, bei welchem es in Krucken, welche mit meinem Siegel verſiegelt find, 
zu 1 Rthlr. 5 Sgr. nebſt Gebrauchs anweiſung, zu haben iſt. f a 
Schönebeck bei Magdeburg im September 1841. 

Se Der Fabrikan 
ö g BEE, A. Kunze mann, 

17. Zur Verpachtung der Bleiche des St. Gertruden⸗Hospitals in Petershagen, 
Lom 1. Januar 1842 ab, auf drei nach einander folgende Jahre, iſt ein Lieitations⸗ 


Termin auf E 1 5 

5 Dienſtag, den 23. November 1841, Nachmittags 3 Uhr, 5 
im Conferenz⸗ Zimmer des St. Gertruden⸗Hospital vor uns angeſetzt. — Nacht 
luſtige können ſchon votherd die Bleiche, Mangel⸗Kammer und Trockenboden in 
e nehmen und ſich deshalb bei dem Hofmeiſter Herrn Köſter im Hospital 
melden. — i 5 


Danzig, den 12. November 1841. . 5 N 
Die Vorſteher des St. Gertruden⸗Hospitals und der Klrche St. Salvator. 


Bi: Oo, v, Franzius. Sehens, Graß. Er 
18. Ein . Fortepiano von 6 Octaven wird zu kaufen geſucht 
8 19 2 RE 
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e Gewerbe Wen , d ue ee 
Heute Mittwoch, den 17. von 6—7 Uhr Bücherwechſel, von 7-8 Uhr Vortrag 
des Herrn Uhimacher Jacobſen: Ueber Galvanoplaſtik mit erläuternden Experimenten 
22. Es wird ein leichter zweiſpäönniger Halbwagen mit Worderverdeg und 
Fenſtern geſucht. Adreſſen mit Angabe des Preiſes ſind Hundegaſſe N 71. abzu⸗ 
eben. 
= Nachdem die neuen baulichen Anlagen in den von mit gepachte⸗ 
23. ten Lokalien des Schießgartens beendet, empfehle ich mich den 
zeſp. Gäſten in meinem neuen Lokale mit billigen und guten Getränken, warmen 
und kalten Speiſen ganz ergebenſt unter Verſprechung freundlicher und keeller Bes 
dienung⸗ f 5 Schmieder, Gaſtwirth. 
24. Die Lieferung von circa 65000 % feinem Roggenbrod, ER 
5 „ „44600 4 Schweinefleiſch, 
1200 t Rindfleiſch, 
1400 % Butter, 
500 U Schweineſchmalz, 
150 Scheffel Graupen, 
200 Scheffel Graupengrütze, 
110 Scheffel Hafergrütze, 
155 £ 2000 Scheffel Kaftoffeln, 
für die Armen ⸗Anſtalt zu Pelonken, wollen wir im Wege der Lieitation au den 
Mindeſtfordernden pro 1042 übergeben, und haben wir hiezu einen Termin auf 
7 Mittwoch, den 1. Dezember, Vormittags 10 Uhr, 
in dem Lokale unſerer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt. . = 
Die Bedingungen, welche dieſen Lieferungen zum Grunde gelegt ſind, werden 
wir im Termine bekannt machen. ‚> 3 
Danzig, den 15. November 1841. 2 
Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 
A. Hepner. Kauffmann. Löfaß. Wegner. 
25. Unterricht im Guitarrſpiel und Geſang, für Damen, nach den. neueſten 
Schulen wird billig ertheilt Lauggaſſe WM 59., eine Treppe hoch. 
26. Die geehrte Theater-Direction wird es nicht unbillig finden wenn der 
Wunſch laut wird: dieſelbe möge die etwanige Wiederhohlung einer Vorſtellung 
nicht fo eintreten laſſen, daß ſolche in fo kurzen Zwifchenräumen ſich folgt, wie 
80 12 der Aufführung des Freiſchützen an den geraden Vorſtellungstagen der 
Fall iſt. f : 
27. Ein anſtändiges Mädchen von auswärts, welches die Wirthſchaftsführung 
und Küche gut verſteht und vortheilhafte Zeugniſſe hat, wünſcht ſogleich ein Unter⸗ 
kommen zu erhalten; entweder als Wirthſchafterin oder auch in einem Ladengeſchäft. 
Zu erftagen Fiſchmarkt N 1588. f N 5 N f 
28. Ein größeres und ein kleines ſtädtiſches Grundſtück, gleichviel, Recht⸗ 
ſtadt oder Altſtadt, werden zu kaufen geſucht und die Kaufbedingungen unter Adreſfe 


2 
„ „ „ „ * 


V. P. im Juntelligenz⸗Comtoſt abzugeben gebeten. 


7 
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29. Die reſp. Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer General⸗Ver⸗ 
ſäammlung auf f ERS F PH 
Mittwoch, den 24. Nobembet is 
er SE Mittags 121% Uhr, 
hiedurch eingeladen. Wahl und diverſe Vorträge, 

Danzig, den 17. November 1841. > 

ns 5 Das Co mit 6. N = TR 
30 Wir fühlen uns hierdurch verpflichtet anzuzeigen, daß wir den ſeit 117 
Jahre in unſerer Tabaksfabrik als Werkmeiſter angeſtellt geweſenen J. D. Cas pa⸗ 
tius heute entlaſſen haben. er S. Jacoby ck Sohn. 

Marienwerder, den 9. Nobember 1841. i = 
31. Ein Erbpachtsvorwerk, 600 Morg. magd. groß mit einem kleinen Walde, 
Wohn und Wirthſchaftsgebäuden, ſämmtlichem Jnvenkatio und Ausſaaten, 4 Meil. 
von Danzig, und 37 Meil. von der Chauſſee gelegen, iſt ſofort zu verkaufen, durch 
den Commiſſionair Brandt, Hundegaſſe No. 239, ; 
32. Ein geſittetes Mädchen, welches ſchon mehrere Jahre in einem Laden con⸗ 
ditionirt, ſucht zum 2. Januar 1842 eine Stelle. Zu erfragen Schidlitz J 50. 
f ; Der miercbungen. Er : 

33. Das Lokal im Grundſtück auf dem Fiſchmarkt Ve 1597., in welchem 
bisher und noch zur Zeit, eine Makerial⸗Waaren⸗Handlung. betrieben wird, iſt von 
Oſtern rechter Ziehzeit 1842 ab, wieder anderweitig zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt giebt der Oee.⸗Commiſſ. Zernecke in der Hintergaſſe 2 120. i 


34. 1 Vorſtube iſt an einen einzelnen Herrn zu dermiethen. Brodtbänkengaſſe 699. 
35. Tobias zaſſe No. 1561. iſt 1 Stube mit Meubeln zu veimiethen. 
36. Heil. Geiſtgaſſe No, 782. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. 


37: Glockenthor ME: 1973. iſt eine Untergelegenheit mit Kram ⸗Utenſilien, 
welche ſich zu jedem Geſchäft eignet, vom Januar ab, zu vermiethen. Nähere 
Nachricht daſelbſt. ES 2 a SE, 
36. Heil. Geiſtgaſſe M 939. iſt eine freundlich gelegene meublitte Stube zu 
vermiethen. 25 2 = BE 
39. NMöpergaſſe 2 473. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
40. Iten Dam 1425. iſt ein meublirtes Zimmer billig zu vermiethen 


; Eu En er 15 0 1 e n a — ERBE, 
41, Montag; den 22. November d. I., ſollen auf gericht iche Verfügung und 
freiwilliges Verlangen im Auections⸗Lokale, Jepesgaſſe e 745., öffentlich meiſtbie⸗ 
teud verſteigert verkauft werden Ber EL 
Ein Paar Brillant⸗Ohrringe, 1 Brillant⸗ 
chloß, mehrere Schnüre achte Perlen, ı gi. pen, 


1, gr. ſilb.⸗vergold. Terrine nebſt Löffel, 1 dits Kaffeekanne 75 1 dito Schmandkanne, 2 
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1 dito Zuckerdoſe u. Zange, 1 gr. ſilb.⸗vergold. Becher, 2 dito Confectſchaalen u. m. a. 
Silberzeug ſilb. u. gold. Taſchenuhren, Wand⸗ u, Stutzuhren, 1 engl. 8 Tage 
ehende antique Tiſchuhr vom Jahre 1688, einige Fortepiano's, Wand⸗ 
und Toilettſpiegel, mahagoni, birken politte und geſtrichene Meubles aller Art, Com⸗ 
ktoir⸗Utenſilien, viele Betten, Kiſſen und Matratzen, Kleidungsſtücke in mannigfacher 
Auswahl, Pelze und Pelztöcke, Leib⸗ und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, eine 
anſehnliche Parthie neue Stiefel und Schuhe, Schuhleiſten, einige Felle verſchiedener 
Leder, diverſes Handwerkzeug, einige Bücher, Schildereien, 1 faſt vollſtändiges Tiſch⸗ 
Service auf 24 Perſonen von Geſundheits⸗Porzellan, verſchiedenes anderes Porzel⸗ 
lan und Fayance, 1 Parthie fay. Terrinen, Kakafinen, Gläſer, Kryſtall⸗, lackirte u. 
plattitte Geräthe, Lampen, vieles Kupfet, Meſſing und Zinn, und ſonſtiges Haus⸗ f 
und Küchengeräthe. Ferner: V.. 55 5 
5 1 Parthie neue Byjouterieen und Quincallerieen, Galanterie⸗Waaren, Max 
nufactwren in Wolle, Baumwolle %, Handſchuhe, 1 Auswahl von, 


für einzelne Kleidungsstücke paſſenden, Tuchreſten in modernen, 


gangbaren Farben, 20 Fäßchen vorzuͤglichen engl. Senf 
ind eine Parthie gurefgSigarren. a 5 j 
6 Tabourets mit Damaſcbezug, Springfedern u. Pferdehaarpolſtern, mehrere 
elegante Teppiche unter denen einer 11 Ellen lang u. 9 Ellen breit, und 2 Dreh⸗ 
bänke nebſt dazu gehörigen Eiſen. RESTE x 
x % EN 85 T. Engelhard, Auctionator. 

2. Auction mit hollaͤndſſchen Heeringen. 
Mittwoch, den 17. November 1841, Nachmit⸗ 


tags 3 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler am Königl. Seepackhofe 
in öffentlicher Auction an den Meiftbietenden, gegen baare Zahlung verkaufen: 
600/16 Holländiſche Hesringe, es 
in dieſen Tagen mit dem Schiffe Alida Capt. T. D. Hundt hier eingettoffen 
ſind. — 3 Rt 0 » TA 
Die Herren Käufer werden erſucht ſich zahlreich einzufinden. e 
5 Rottenburg,. Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danis 
8 47 Mobilia oder bewealiche Sachen ae 
43. Dieser Tage erhielt ich wieder eine Sen- 
dung angefangener Tapisserie- und Perlarbei- 
ten, welche kürzlich in Berlin neu ‘erschienen 
sind. G. W. Klose, Wollwebergasse. 


1 3 * 


7 
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44 Schu geräucherte pommerſche Gänſe⸗Brüſte werden verkauft Hundegaſſt 


M 305. BEE 
13 Lichte. 

Palmwaehsliehte 11 Sgr., bei 10 4 10% Sgr. 6— ger. 
Stearinlichte 131% Sgr., dito 13 Sgr. 6. Ser. 
Wachslichte 18 und 20 Sgr. 4, 6 und Ser. 

Wachsstock gelb und weiss 20 und 24 Sgr. 
„Wallrathlichte americane 5 und Ger 4 25 Sgr. 
empfiehlt Carl E. A. Stolcke, Breit. und Faulengassen-Ecke, 


46. Eine große Auswahl gemuſterte und glatte Camlotts und Thybets 

in den ſchönſten Farben, Halbwollenzeuge aller Art, dunkle ſehr billige Cattune, 

und neue Schlaftockzeuge empfiehlt zu den billigſten Preiſen N N 
i J. Baum, Langgaſſe M 410, 


ei * N 8 
47. Engl. Sopha⸗Teppiche und C arpets (Bett⸗Teppiche) 
wollne und leinene Fuß⸗Teppichzeuge in alen Gattungen 


und den neuſten Defleins empfiehlt zu billigen Preiſen. Ferd. Nieſe, 


5 5 Langgaſſe M 525. 
. Mallaga⸗Weintrauben : 
achte ital. Maronen oder Caſtanien 
empfiehlt . : Carl E. A. Stolde, . 5 
ER > Breitgaſſe 2 1045., Ecke der Faulengaſſe. 
49. Blumenpapier 14 Buch 6 Sgr. empfiehlt Dreitenthor 1575 
50. Da mir ein Lager achte und höchſt gereinigte Cocus-⸗Nuß⸗ : 
Oel⸗Soda⸗Seife in Commiſſion gegeben worden iſt, welche ich 


en gros und en detail den Fabrikpreiſe setaufe, m. 
empfehle ich ſolche einem geehrten Publikv. C. Müller, Bart 
— dere : Jopengaſſe in der Barbierſtube. 
51. Beſte holländiſche Heeringe a 1 Sgr., und eine geringere Sorte a 6 bis 8 
Pf., ferner vorzüglich guten werderſchen Käſe empfiehlt, E. H. Mützell, 

8 : Langenmarkt No. 490. 
52; 1. einfpännig. Geſchirr, mit meffing. Schlüſſeln ı., 2 ganz neue fedr. 
Halskoppeln ſind zu verkaufen, Langgaſſe No. 59. 


53. Gute gerbſtete Neunaugen erhält man ſchock⸗ und ſtückweiſe bil⸗ 

lig Holzmarkt v 1... FB 

Starke Bier⸗ und Rumflaſchen enen, 

J. Wenzel, Schnüffelmarkt gegenüber der Wii BZ 
e lage 


5 | = 2431 - 8 er 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


ro. 269. Mittwoch, den 17. November 1841. 


— 


55. Ein gr. Zethürig. Kleiderſpind 6 Rtlt., 1 gr. Kommode 37 Ntlr., 1 Bettſchitm 
17 Nilr., 1 zwei Ell. gr. Stickrahm 1 Rthlt. ſteht Fraueng. 874. zum Verkauf. 
a Edictal Citation: 
56. 0 Oeffentliche Vorladung. 
- Von dem Königlichen Landgerichte zu Marienburg werden auf den Antrag 
der Betheiligten, Diejenigen aufgefordert welche an nachbenaunte, angeblich ver⸗ 
loten gegangene Document: . et 
1) an die Ausfertigung des gerichtlichen Theilungs⸗Rezeſſes vom 7. Januar 
1836 und des damit verbundenen Pupillar⸗Conſenſes vom 13. Auguſt ejusd. 
5 und Curatel⸗Conſenſes vom 29. Auguſt ejusd., zufolge welcher für den Ars 
beitsmann Andreas Saß in das Hypokhekenbuch des dem Hofbeſitzer Mi⸗ 
chael David Tornier zugehörigen Gündſtücks No. 4. zu Parſchau Rubr. III. 
No. 7. ein Erbtheil von 100 Riölr. ex ‚decreto dom 11. Oktober 1636 
eingetragen worden, ELDER — MER: 5 
2) an die gerichtliche Obligation der Peter Janzenſchen Eheleute vom 20. De⸗ 
zember 1813 aus der für die Akraham Siebectſchen Erben zu Campenau 
ein Darlehn von 33 Rthlr. 10, Sgr., gegen Verzinſung zu 5 pCt. in das 
Hypothekenbuch des Grundſtücks Ro. 107. zu Hohenwalde Rubr, III. No. 
1. ex deereto vom 1. October 1515 ingroſſirt worden. 
3) an den gerichtlichen Theilungs ⸗ Kezeß vom 26. Mai 1303 und conſirmirt 
am 18. Februar 1804 verbunden mit dem Pupillar⸗Conſenſe vom 24, Sep⸗ 
tember 1819 und dem gerichtlich tecognoscirten Tauſchkontrakte vom 27. 
Juni 1806 und confirmirt am 23 Februar 1820 auf Grund deſſen in das. 
Hypothekenbuch des, der verehelſchten Hannemann zugehörigen Grundſtück 
No. 1. Litt. B. zu Taunſee Ruhr. III. No. 3. und 4. für die Anna Flo⸗ 
tentina Thiel, jetzt verehelichte Hutmacher Froſt zu Dirſchau 200 Rehlr. Das 
tergut und 33 Rihlr 10 Sgr. Hochzeitsſteuer ex decreto vom 23. Februaß 
1820 eingetragen worden, . BES; n 
J) an die gerichtlich recognoscirte Obligation des Einſaßen J. J. Klinge vom 
ö 14. September 1785, aus welcher für die Teſtamentserben des Bülgenmei⸗ 
ſters Johann Salomon Eggert zu Neuteich in das Hypothekenbuch des, jetzt 
dem Hofbeſitzer Carl Weiß zugehörigen Grundſtücks No. 12. zu Kunzendorff 
Kubr. III. No. 1. ein Darlehn von 500 Rthlr. zu 5 pCt. zinsbar, zufolge 
Annotations⸗Dekrets vom 24. September 1785 ex decreta vom 14 Juli 
1798 intabulirt worden, N 
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als Eigenthü mer, Ceffionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefs⸗Inhaber Auſprüche zu 
machen haben, in dem 5 2 i 
f f am 15. Jannar 13842 5 a 
angeſetzten Pröjudizial- Termine Vormittags 10 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle ſich 
zu melden und dieſe Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls die benannten 
Documente mit den ihnen beigehejteteu Recognitions⸗Scheinen für amortiſirxt er 
klärt, an Stelle des sub No. 4. bezeichneten Inſtruments eine neue Urkunde aus⸗ 
gefertigt wer den wird, und die in den übrigen Dokumenten benannten Poſten in 
den concurrenten Hypotheken⸗Büchern werden gelöſcht werden. 2 
Marienburg, den 8. September 1841. 
ie Königliches Landgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 12. bis incl. den 15. November 1841. a 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1237 Laſten Setreide über, 
: haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 935; Laſten unver⸗ 
kauft und 18 Laſten gefpeichert. d 


F.. Air 
Weizen. zum = Gerſte. Bohnen. J Erbſen. 
a Berbranch] Leinſaat. a 5 


I. Verkauft Laſten: . — 3278 203 — | 4 4383 
Gewicht, Pfd. — 8 — — - — 
preis mtl — . — — — ie 
2 Unverkanft Laſten; af | 772 5 508 
U. Vom Lande: = 8 ker 
ar . 1 Ig. 37 Hafer w 51 
9d. Schſl. Sgr. 95 51 | . 81 iR gr. 52 


Thom find paffirt vom 10. bis incl. 12. November 1841 u uach Danzig beſtimmt: 
FE 139 Laſt 39 Scheffel Weizen. D N 
1000 Dix Thierknochen. 


